
Aus KI-Texten visuelle Oberflächen
machen
Der Flaschenhals ist nicht der Text, sondern seine Form

Eine KI-Antwort als Textwand zwingt zum Scannen. Mit einer klaren Formatvorgabe liefert
dieselbe KI eine HTML-Datei mit Tabellen, Ampeln und Checklisten. Kopieren, als .html
speichern, im Browser öffnen.

VIER PROBLEME DER TEXTWAND

KEIN ÜBERBLICK
Man scannt und scrollt zurück.

ALLES GLEICH WICHTIG
Ohne Priorisierung geht der Kern unter.

KEINE HANDLUNG
Es fehlen konkrete Optionen.

NICHT VERGLEICHBAR
Jeder Report sieht anders aus.

DREI BAUSTEINE EINER OBERFLÄCHE

DER PROMPT

WAS IM PROMPT STEHEN MUSS
Zielgruppe: Geschäftsführung ohne Zeit für Details.
Inhalte: Ampel je Projekt, je höchstens fünf Erfolge und
Risiken mit Verantwortlichem, To-do-Tabelle, drei Sätze
Zusammenfassung oben. Format: ausschließlich valider
HTML-Code, keine externen Libraries.
Die Formatzeile ist die, die aus Fließtext eine Datei macht.

HTML ODER MARKDOWN?

Soll das Ergebnis gelesen werden, HTML. Soll es
weitergeschrieben werden, Markdown.

ZWEI FEHLER

Keine klare Formatvorgabe geben.
Dann liefert die KI weiter Fließtext. Die Vorgabe muss ausdrücklich sein.

Kein festes Template für Wiederkehrendes.
Wochenreports sehen dann jedes Mal anders aus und lassen sich nicht vergleichen.

DREI FORMATE, DIE SICH LOHNEN

WOCHENREPORT
Ampeln je Projekt, Erfolge,
Risiken, To-do-Tabelle. Jede
Woche gleich aufgebaut.

ENTSCHEIDUNGSVORLAGE
Oben die Ausgangslage, links Pro,
rechts Contra, unten die
möglichen Szenarien nach der
Entscheidung.

PROJEKTÜBERSICHT
Drei Spalten: offene
Entscheidungen, Blocker,
nächste Schritte.

MERKSÄTZE

Wer KI so nutzt, generiert nicht nur Antworten, sondern baut Oberflächen. Ein festes Template macht
daraus eine vergleichbare Reihe.
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Kopfbereich mit Kennzahlen. Das Wichtigste ohne Scrollen.1

Tabellen für Aufgaben. Mit Aufgabe, Verantwortlich, Deadline.2

Kurzfassung und nächste Schritte. Oben die Lage, unten die Handlung. Wo abgehakt wird, mit anklickbaren
Checkboxen.

3

HTML, wenn gelesen und entschieden wird.
Präsentation zählt.

Markdown, wenn weitergeschrieben wird.
Zusammenarbeit zählt.


